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Wie sieht´s bei euch aus? �
Tragen eure Rosen gerade Blüten?
Oder seht und spürt ihr eher die Dornen?
Oder beides? (Geht das überhaupt, das
eine ohne das andere?)
Haben Dornen einen Sinn - draußen in der
Natur?
...und "eure" Dornen - wofür sind sie "gut"?
Kann mensch lieben, was "auch" weh tut?
Manches braucht Zeit, um zu wachsen.
Manches braucht den Schutz von Dornen,
um zu wachsen.
Manchmal müssen wir uns stechen, um
wach zu werden - für unser Inneres und
das Leben
Haben auch die Dornen eine Schönheit?
 
Was, wenn wir im Herzen fühlen würden:
G:tt hat Rosen UND Dornen geschaffen?
...wenn wir doch den Sätzen "des Gärtners"
bei Rose Ausländer vertrauen könnten...
 

        Be blessed! 

1. Welcome Gaby Kerst !!! ��♥ ️
2. Save the Date: "Lebens-Klänge - auf neuen Pfaden in Wildenrath"��

08.03.2026 um 14:30 Uhr

3. Rückblick: "GlücksBringer-Segen"��♥ ️
4. Kreatives: Land-Art - Praise the Spirit of Life 

5. Zum Mitnehmen: Innere Weisheit... ��

https://t80d6f425.emailsys1a.net/mailing/258/8936755/0/7f19dfda33/index.html
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Eindeutig den "Blütenmomenten"
- und den Samen,

die Lebendigkeit hervorbringen�-
zuzurechnen ist die Tatsache,

dass Gaby Kerst und Juna 
seit Dezember hauptamtlich mit an

Bord sind.
♥️��

...und hier stellt Gaby sich euch vor:

Hallo zusammen,
 
von Beginn an durfte ich Natürlich auf Gottes Spuren begleiten und mitentwickeln, und
dass ich heute hauptamtlich und offiziell dabei sein darf, macht mich sehr glücklich und
auch dankbar.
Schon immer, und seit Natürlich auf Gottes Spuren noch viel bewusster, fühle ich mich der
Natur und besonders dem Wald sehr verbunden. Dort finde ich Ruhe, kann durchatmen
und ganz Ich-selbst sein - ohne Druck, ohne Erwartungen. Die Zeit draußen gibt mir Halt,
Erdung und ein wohltuendes, erfüllendes Gefühl von Verbundenheit mit allem Lebendigen.
Momente, in denen ich meinen Gedanken freien Lauf lassen kann und andere, in denen
mir die Natur eine spirituelle Auszeit ermöglicht. Die mir auch in Fragen des Alltags, des
Lebens, der Welt, weiterhelfen, klären und Antworten sowie Stärke und Halt geben.
 
Drei Kinder, vier Enkelkinder und ein Hund bereichern zudem mein Leben; ach ja und mein
Mann natürlich.�
Gemeinsam mit Juna, meiner dreijährigen Goldie-Hündin sind wir als
Therapie/Pädagogik-BegleithundTeam in pädagogischen Einsätzen mit Senior:innen
sowie Kindern unterwegs. Mit ihrer ruhigen und feinfühligen Art schafft Juna Räume für
Begegnung, Vertrauen und Achtsamkeit. Draußen explodiert sie jedoch regelrecht - ihre
pure, wilde Ausgelassenheit ist überaus ansteckend und lässt die kleinen und größeren
Sorgen des Alltags für einen Moment in den Hintergrund treten.
 
Nach über 20 Jahren im Sozialen Dienst einer Pflegeeinrichtung schlägt mein Herz
natürlich für die „GlücksBringer“. Wer einmal erlebt hat, wie Hunde Momente des Glücks
bringen, bekommt davon nie genug.�
 
Viele weitere schöpfungsspirituelle Ideen stecken noch in meinem Kopf, und seid gewiss:
Einige davon werdet ihr sicher demnächst erfahren…� Besonders Familien mit Kindern
können schon einmal gespannt ein!!!
 
Euch allen ganz liebe Grüße,�
Gaby

https://t80d6f425.emailsys1a.net/c/258/8936755/0/0/0/38538/a3c4f26e25.html


Lebensklänge - eine NEUE Wanderung an "altem" Ort�
 

Wann: 08.03.2026, 14:30 Uhr
Treffpunkt: an der Birgelener Bahn, 41844 Wegberg
 
Die Wege werden auf jeden Fall gut gehbar und befestigt sein - nicht so "wild" �wie die
bekannte Runde.
 
Wir arbeiten in der Vorbereitung von Feel the Spirit immer im Gespräch mit der Natur.
Heißt: Wir schauen und hören hin: Zu welchem Thema inspiriert uns die Jahreszeit genau
an diesem Ort?
Ehrlich gesagt, bin ich mir momentan sehr unsicher, wie weit sich Natur in diesem Jahr
entwickelt haben wird. Deswegen kann es sein, dass sich das Thema kurzfristig ändert.
That´s life: Das einzige, was fest steht, ist dass es sich verändert �.
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"Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein..."
 

Freude strahlte aus jeder Ecke:
Superintendent Jens Sannig hat unsere GlücksBringer-Teams und ihre

Besuchspartner:innen gesegnet.
So bewegend: 14 neue Mensch-Hund-Teams, die meisten der besuchten Einrichtungen

und viele andere Menschen waren da...

Der ganze Gottesdienst hat nicht nur uns, sondern auch alle anderen zutiefst berührt.
Wie bewegend schon allein: Fast alle Einrichtungen hatten es möglich gemacht, selbst
teilzunehmen - sowohl mit Bewohnenden als auch mit Haupamtlichen. Und letztere
haben dafür teilweise sogar ihre Freizeit geopfert!
Wow - ganz herzlichen Dank dafür!
 
Aber auch sonst: Es war so sehr spürbar, welche Freude die Hunde in die Kirche gebracht
haben. Das Lachen auf den Gesichtern der Menschen - diese Momente, sind unbezahlbar.
 
Berührend auch die Worte, die Superintendent Jens Sannig in Predigt und persönlicher
Segnung gefunden hat. Innerlich oder äußerlich stand da das ein oder andere Tränchen
im Auge.
 
Und auch bei uns: Wir sind SO DANKBAR - euch allen! - was an Segen und Freude immer
weiter aus den GlücksBringern erwächst.
 
Herzlichen Dank an die Evangelische Kirchengemeinde Erkelenz für die offene Aufnahme,
Superintendent Jens Sannig für die einfühlsamen Worte und Souris Reiter von der
Liehrnhof-Akademie für die wohltuende Abnahme der Prüfungen!���
 
Und nun seht selbst...
 
P.S.: Der nächste Kurs wird voraussichtlich im Herbst diesen Jahres in die Ausschreibung
gehen. Macht schon einmal SEHR GERN Werbung bei netten Hunde-und-Menschen-
Teams! ��♥️
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"Land-Art" - praise the Spirit of Life!
 
Nimm dir ca. 20 bis 30 Minuten Zeit und suche dir einen Ort in der Natur, an dem du
ungestört bist und Ruhe hast.
Vielleicht gehst du ein paar Schritte in den Wald hinein - du kannst aber auch einfach im
eigenen Garten bleiben.
Schau dich um. Welche Stelle, welcher Gegenstand oder Baum fällt dir besonders ins
Auge? Gibt es etwas, das dich irgendwie innerlich anrührt oder was du besonders schön
findest?
Das kann eine Wurzel sein, ein Stein. Eine besondere Beschaffenheit im Untergrund, ein
Baumstamm - was auch immer.
 
Geh hin und lass ihn ein paar Momente auf dich wirken. Betrachte ihn aus verschiedenen
Perspektiven: Wunder des Lebens...
Überleg dir: Wie könntest du mit anderen Materialien die Besonderheit, die Schönheit
dieser Stelle noch stärker ins Auge treten lassen - für dich?
Such dir dann 1-3 Materiaien aus, die du um dich herum findest: Fichtenzapfen,
Bucheckern, Erde, Moos - was auch immer. Es hilft, sich dabei auf wenige Dinge zu
konzentrieren. Sammel so viel davon, wie du brauchst.
 
Dann gib dich ganz in den Prozess des Gestaltens. Probier dich aus, nimm etwas weg, füge
etwas hinzu - immer im Dialog mit der Natur, von der du ein Teil bist.
Tritt immer wieder ein Stück zurück, schau von außen.
Höre darauf, was die Natur dir sagt: Im Gestalten werdet ihr eins, die Natur und du.
Gemeinsam erschafft ihr ein kleines Kunstwerk.
 
Wenn du das Gefühl hast: "DAS ist unser gemeinsames Werk, so soll es sein", dann schau
es dir genau an. Was fühlst du dabei? Wenn du "eurem" Kunstwerk eine Überschrift geben
solltest, welche wäre das? Oder hätte es keine?
 
Mach dir bewusst, was für ein Geschenk das Leben ist. Welche Schönheit in allem ruht - in
dem, was wir vorfinden und in dem, was wir ins Leben bringen. 
 
Wenn du magst, kannst du das Kunstwerk als Dank an den Geist des Lebens liegen lassen.
An den nächsten Tagen wird die Natur es weiter gestalten - vielleicht magst du jeden Tag
einmal vorbeischauen und dem Geist des Lebens dabei zuschauen.
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Wenn man die Weisheit sieht, die der Geist allen Lebens in uns alle gelegt hat, kann man
nur staunen.
Weisheit darüber, was uns gut tut.
Was uns erdet.
Was uns in Verbindung zu "etwas Größerem", zum Göttlichen treten lässt.
 
Manche Menschen beten den Rosenkranz.
Mystiker aller Zeiten haben sich in Meditation in die Geistkraft versenkt.
Schon Hildegard von Bingen hat Gott intuitiv in der Natur gefunden.
 
Und wisst ihr, was das Erstaunliche ist?
Heute wissen wir, dass die intuitive Weisheit der Menschen früher und heute Hand und Fuß
(und Herz�) hat(te).
Wenn ich den Rosenkranz bete... Wenn ich mich mystisch-meditativ versenke... Wenn ich in
die Natur gehe... Bei all dem passiert in uns dasselbe: Das Gehirn wird stimuliert,
Alphawellen auszusenden.
Alphawellen fördern eine Art "wache Entspannung". Ängste lassen uns etwas los, wir
treten in einen Zustand ein, der offen ist. Offen für das, was der Geist des Lebens uns
sagen will. 
Unglaublich, oder? Die Weisheit Gottes hat ein intuitives Wissen in uns gelegt, wie wir uns
mit ihr verbinden können. Wir können ihr trauen - und wir können unserem Erleben trauen.
 
Zum Geist des Lebens führen viele verschiedene Wege.
Welcher ist deiner?
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